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Die Leistungsgemeinschaft selbstständiger Caravaning-Fachhändler Europas

Drei Monate vor der Reise

  Decken alle privaten Versicherungen (Lebens-, Kranken-, Reiseunfallversicherung) das
 gewählte Reiseland ab?

  Detailinformationen beim zuständigen Fremdenverkehrsamt anfordern (Kartenmaterial,
 Veranstaltungskalender usw.).

  Einreisebestimmungen für Tiere erfragen (Tollwut etc.).

  Fähren buchen, Stell- bzw. Campingplatz reservieren.

  Sind für das Reiseziel spezielle Impfungen notwenig?

Einen Monat vor der Reise

  Ersatzbrille/Kontaktlinsen anfertigen lassen.

  Reisemobil in die Werkstatt zur Inspektion bringen.

  Falls erforderlich, grüne Versicherungskarte beantragen.

  Gas- und Wasseranlage komplett überprüfen.

  Gilt der Schutzbrief noch?
 Falls nicht, neuen Schutzbrief besorgen.

 Impfpass, Allergiepass und Beipackzettel der Medikamente bereitlegen.

  Muss der Mobilfunkbetreiber das Roaming für das Ausland erst noch aktivieren?

  Post, Zeitung und Zeitschriften bei längerer Abwesenheit abbestellen
 oder einer Vertrauensperson eine Vollmacht zur Abholung erteilen.

  Reiseapotheke auffüllen (www.crm.de).

  TÜV und AU checken und gegebenenfalls erneuern.

  Wer versorgt die Haustiere und Pfl anzen?
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Eine Woche vor der Reise

  Adressen von Bekannten und Verwandten notieren (für Urlaubspostkarten).

  Adressen von Vertragswerkstätten im Zielgebiet der Reise recherchieren.

  Alle wichtigen Dokumente kopieren und sicher im Inneren des Reisemobils verstecken.

  Fällige Rechnungen bezahlen und termingebundene Überweisungsaufträge erteilen.

 Falls das Reiseziel außerhalb der Eurozone liegt, genügend Geld für die ersten Tage
 umtauschen.

  Für ausreichend Geld auf dem Kreditkartenkonto sorgen.

  Gastgeschenke für Bekannte im Urlaubsland kaufen.

  Geliehene Bücher in die Bibliothek zurückbringen.

  Schweres Gepäck wiegen.

  Jacken, Schuhe usw. sorgfältig imprägnieren.

  Liste mit den Adressen der Botschaften und Konsulate im Reiseland erstellen.

  Genügend Reiseliteratur zusammenstellen.

  Unfallset mit Protokollen in der Landessprache (z. B. bei Ihrer Versicherung) besorgen.

  Sperrige Gegenstände zur Probe einmal einladen.

Einen Tag vor der Reise

  Abwesenheitsnotiz für den E-Mail-Account einrichten.

  Detaillierte Routenplanung ausdrucken (www.falk-online.de).

  D-Schild auf das Fahrzeug kleben, benötigte Vignetten kaufen.

  Fahrzeugpapiere, Führerschein, Reisepass und Personalausweis bereitlegen.

  Kühlschrank des Reisemobils rechtzeitig vorkühlen.

  Luftdruck überprüfen.

  Schutzbrief und Mitgliedskarten des Automobilclubs einpacken.

  Text des heimischen Anrufbeantworters ändern.

  Über Nacht Batterie des Reisemobils am Netz aufl aden.
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Am Abreistag

  Ein bis zwei eingefrorene Mahlzeiten mitnehmen.

  Lunchpakete für die Fahrt zusammenstellen.

  Staumeldungen für die komplette Reiseroute erfragen (www.adac.de).

  Zweitschlüssel für Wohnungstür und Briefkasten Nachbarn übergeben
 und Handynummern hinterlassen.

  Gas, Wasser und Licht im Haus abstellen, Wohnungstür abschließen.

Packtipps

  Fahrräder, Kanus und Ähnliches auf dem Außenträger mit einem ausreichenden
 dimensionierten Fahrradschloss gegen Diebstahl sichern.

  Falls Gegenstände im Alkoven abgelegt werden, diese immer mit einem Netz sichern.

  Für Reisen nach/durch Italien Panello am Fahrzeugheck anbringen.

  Heckgarage hauptsächlich mit leichten Dingen beladen, da ansonsten eine schlechte
 Gewichtsverteilung droht.

  Inventar im Innenraum rutschsicher verstauen.

  Offene Ablagen müssen während der Fahrt leer sein.

  Passagiere stets mit Sicherheitsgurten sichern.

  Schränke mit Tür in Fahrtrichtung zusätzlich verstärken.

  Schweres Gepäck stets soweit wie möglich nach unten und in den Bereich
 zwischen den Achsen packen.

  Unbedingt zulässiges Gesamtgewicht und Achslasten einhalten.

  Vor der Reise rechtzeitig Probe packen
 und Fahrzeug auf einer öffentlichen Waage wiegen (TÜV, Dekra etc.).

Vorsicht bei beladenen Fahrrad-, Kanu- oder Rollerträgern:
Die Gesamtabmessungen des Fahrzeugs ändern sich.

Quelle: Promobil 06/2004
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